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M© so fo r tig e  Beschwerde » e in t, d&© Beruitmgager i  c t 
aa l von der -  im J^rafuagaurtall berUefcaicntigtea -  «jatsehei-
düng de* Bundeagerichia&öi'e tts¥ 19&&» $6 r*r. 31 aögewicnen« *‘ie  
hlex  ^© gesprochen warden la t*  s t e l l t  d ie  Verärgerung des in ­
trag© auf *'ieder*iäM tsu&g in  den vorigen Stand um di® .für d ie  
Beschaffung d e r Saenweiae fü r  d ie  E ateohM igungöbem chrichti- 
guog erforderliv fue Bei* kein  Verao&tlAaa des A n tra g s te lle rs  dar. 
M e so fo rtig e  Beeebwesde räumt ein» d&S solche Unterlagen n ic h t 
vo rgeleg t worden ei&49 m in t  aber» ea «ei auf örund der im teer- 
c iiitlu a g sp f l i c h t  des § 1?€- A&s* 1 BEO Sache des Ber u tu&gager ieh-ts 
gewesenv d ie  K lägerin m  Barlegungen aufeufordarr** inwieweit s ie  
oder ih r  BevoXlaftehtl&ter s ieh  um d ie  Besorgung so lcher U nterla­
gen beaftbt habe« äu e in e r  m l  chm  Aufforderung war daa /^ ru funge- 
g e r ic h t n ic h t v e r p f l ic h te t .  Dem d ie  .ta ta® x» ittlungapflioh t e r­
s tre c k t  s ic h  n ie  vt m t  d ie  Beschaffung von unterlagen  »u© Kac.-i- 
weia der foraue^etsim gen fü r  eine W iedereinsetzung in  den v o ri­
gen St&nS gm&B § 185 Ab®. 3 BMf mb i s t  v ie lmmir öaohe des Vor- 
fo lgtertf dnrsutun m m  g laubhaft m  maoiitii* da# d ie  VoraiMsaotauii- 
g m  verli«jg«a9 unter denen Um biedenreiaMtaiang tm gewähren ist.
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